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Protokoll
der

XII. ausserordentlichen Schulsynode
Samstag den 1. Juni, 2 Uhr, im St. Peter in Zürich.

Traktanden :

1. Gesang. Auf der Ufenau, von Baumgartner.
2. Eröffnungswort des Präsidenten.

3. Wahl zweier Mitglieder des Erziehungsrates.
4. Gesang. Was brausest du mein junges Blut.

Der Präsident, Herr Lehrer Eschmann in Wald, hegrüsst
nach dem Eröffnungsgesang (geleitet von Herrn Isliker in
Bieshach) die Vertreter des h. Erziehungsrates, die Herren
Erziehungsdirektor Grob und Erziehungsrat Kleiner und widmet

sein Eröffnungswort der politischen und patriotischen
Bedeutung Pestalozzis, dessen 150. Geburtstag im ganzen
Schweizerland zu Anfang dieses Jahres festlich begangen
worden ist. Die mit Beifall aufgenommene Rede ist ver-
dientermassen dem Bericht in extenso beigegehen (s.
Beilage VII).

Nachdem der Präsident die Bestimmungen des

Unterrichtsgesetzes (Art. 2) betreffend die der Synode zustehende
Wahl zweier Mitglieder des Erziehungsrates verlesen und
die nötige Zahl der Stimmenzähler (10) bezeichnet worden
sind, wird zum Wahlakt geschritten. Bei einem absoluten
Mehr von 216 Stimmen wurden gewählt
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1. als Vertreter der höhern Lehranstalten: Herr Seminar-
lehrer Heinrich Utzinger in Küsnacht mit 415
Stimmen ;

2. als Vertreter der Volksschullehrer: Herr Eduard
Schönenberger, Lehrer in Unterstrass (Zürich IV)
mit 420 Stimmen.

Mit dem Vortrag des Liedes „Was brausest du mein

junges Blut" wird die Versammlung geschlossen.

Zürich, 2. Juni 1896.

Der Aktuar: Fr. Fritschi.
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